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WANDMALEREI

Ausblicke - die Kunst der Täuschung
Trompe l'oeil, Wandmalerei, Fresken - Techniken, die Wände verschönern

VON
A N G E L A H E L B I N G

M an möchte zugrei-
fen und die flau-
schige Oberfläche

auf der Haut spüren. Auto-
matisch streckt man die
Hand aus, fühlt schon das
Frottee. Doch hopla! Man
greift nichts Weiches. Nicht
das Handtuch spürt man,
sondern harte Wand. Die
Täuschung ist perfekt: Das
Handtuch liegt nicht locker
über der Brüstung. Es ist
nicht real. Es ist aufgemalt.

„Trompe l'oeil" heißt
diese Technik der Malerei.
Eine Malerei, die das Auge
täuscht. Eine schöne Täu-
schung. Eine Täuschung,
der man immer wieder
erliegt. So wird es auch den
Gästen des Hotels Punta
Negra gehen. In dem gera-
de neu gebauten Indoor-
Swimmingpool sind fünf
Fenster mit Ausblick aufge-
malt. Susanna (43) und Gar-
sten Doberschütz (42)
haben in vier Wochen auf
150 Quadratmetern ein
Kunstwerk geschaffen, das
die Costa d'en Blanes in den
Innenpool hineinholt und
die Blicke des Betrachters in
die Ferne schweifen lässt. In
eine Küstenlandschaft ohne
Häuser, ohne Menschen,
ohne Schiffe. Nur mallor-
quinische Natur. Alles sieht
täuschend echt aus. Vom
Kieselstein bis zu dem oben
beschriebenen blauen Frot-
teehandruch mit der Auf-
schrift des Hotels.

Am nördlichen Ende der
Insel, in der Halle einer Fin-
ca, steht „—»ü!
in fünf Meter Höhe auf
einem Gerüst und pinselt in
gelben Acrylfarben mallor-
quinische Zitronen auf die
Wand. Das 32 Quadratme-
ter große Wandbild soll die
Eingangshalle verschönern
und, so
„mallorquinisch nach Zitro-
nen duften." Den Eindruck
hat man tatsächlich, so rea-
listisch sind die Zitronen im
Korb gemalt. Auch nach
ihnen möchte man greifen,

(er lebt in
Costitx), und Susanne und
Garsten Döberschütz, die
zwischen Hannover und
Mallorca pendeln, beherr-
schen die Wandmalerei. Ob
Trompe d'oeil, Wandbilder

.
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